
Dekra auf Wachstumskurs
Die Prüf- und Sachverständigenorganisation Dekra aus Stuttgart wird ihren 
Konzernumsatz in diesem Jahr voraussichtlich um knapp drei Prozent auf rund 3,43 
Milliarden Euro steigen. 40 Prozent davon werden im Ausland erwirtschaftet. Neben 
neuen Geschäftsfeldern in den Automotivebereichen Digitalisierung und Cyber-Sicherheit 
wurde auch die klassische Fahrzeugprüfung ausgebaut.

Bei den Hauptuntersuchungen hat die Sachverständigenorganisation im ersten Halbjahr 
2019 in Deutschland 73.000 mehr Fahrzeuge geprüft als im Vorjahreszeitraum und damit 
den Marktanteil auf 33,5 Prozent erhöht. Ein Jahr nach dem Eintritt in den Markt für 
Fahrzeugprüfungen in Dänemark verfügt Dekra dort über ein Netz von 29 Prüfstationen 
und einen Marktanteil von zehn Prozent. In Schweden stieg der Marktanteil auf mehr als 
zehn Prozent, wodurch das Unternehmen auf den vierten Platz vorrückte. Im globalen 
Maßstab hat DEKRA innerhalb von zehn Jahren die Zahl der jährlichen 
Hauptuntersuchungen von 22 Millionen auf 26 Millionen erhöht. Wurde 2009 noch in zehn 
Ländern geprüft, waren es 2019 bereits 20 mit China und seit Juni dem Vatikanstaat als 
jüngste Neuzugänge. Nach dem Gewinn einer Ausschreibung wird im nächsten Jahr Chile 
dazukommen. 

In China haben 2019 zwei Stationen die Arbeit aufgenommen, darunter die weltweit 
größte Dekra-Prüfstation in Peking, wo jährlich rund 100.000 Fahrzeuge untersucht 
werden sollen. Sie verfügt über sechs Spuren für die Abgasuntersuchung und vier Spuren 
für die Überprüfung der technischen Sicherheit von Pkw, Lkw und Bussen. „Da die 
Fahrzeugprüfung in China arbeitsteilig organisiert und teilautomatisiert ist, können wir 
dort pro Stunde und Prüfspur etwa 20 Fahrzeuge inspizieren“, erläuterte Stefan Kölbl. In 
Deutschland sind es in einer Prüfspur pro Stunde zwei bis drei.

In der Industrieprüfung und bei industrienahen Dienstleistungen war Dekra ebenfalls in 
mehreren Ländern erfolgreich, zum Beispiel in Frankreich. Dort betraute ein bedeutender 
Automobilzulieferer die Organsisation sowohl mit Sicherheits-Audits in seinen Werken als 
auch mit der Prüfung von Fertigungsprozessen. Zudem berät Dekra dort bei der 
Verbesserung von Produktionsprozessen. (ampnet/jri)
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Bilder zum Artikel

Dekra-Zentrale in Stuttgart.
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